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Termine in
Harpstedt

Heute

Veranstaltungen

Colnrade
18 Uhr, Sportplatz: Jahreshaupt-
versammlung des SC Colnrade
Harpstedt
14.30 Uhr, Marktplatz: Tour de 
Natur des SPD-Ortsvereins Harp-
stedt

Apotheken-Bereitschaft

Bassum
Eichen-Apotheke: 8.30 bis 8.30  
Uhr, Syker Straße 6, Tel. 04241/ 
93370

Ärzte-Notdienst

Notfall-Rufnummer: 116 117
Notdienstzentrale am Kranken-
haus Bassum: 9 bis 12 Uhr, 17 bis 
19 Uhr Bereitschaftsdienst; Rufbe-
reitschaft/hausärztlicher Fahr-
dienst: 8 bis 7 Uhr (mit Anmel-
dung), Marie-Hackfeld-Straße 6

Zahnärzte-Notdienst

Wildeshausen
Dr. Andreas Schwerdt: 11 bis 12 
Uhr, Notfallsprechstunde, Mühlen-
damm 1, Tel. 04431/72939

Entsorgung

Harpstedt
Grünabfall-Sammelstelle: 9 bis 13 
Uhr, Neues Heidland/Ecke Leuch-
tenburger Weg

Bäder

Harpstedt
Rosenfreibad: 9 bis 12 Uhr, Tie-
lingskamp 3

Ausstellungen

Harpstedt
Hotel Zur Wasserburg: Werke von 
Egon Schröder, Malerei (bis Ende 
August)

Morgen

Apotheken-Bereitschaft

Harpstedt
Mühlen-Apotheke: 8.30 bis 8.30  
Uhr, Burgstraße 17, Tel. 04244/ 
93530

Ärzte-Notdienst

Notfall-Rufnummer: 116 117
Notdienstzentrale am Kranken-
haus Bassum: 9 bis 12 Uhr, 17 bis 
19 Uhr Bereitschaftsdienst; Rufbe-
reitschaft/hausärztlicher Fahr-
dienst: 8 bis 7 Uhr (mit Anmel-
dung), Marie-Hackfeld-Straße 6

Zahnärzte-Notdienst

Wildeshausen
Dr. Andreas Schwerdt: 11 bis 12 
Uhr, Notfallsprechstunde, Mühlen-
damm 1, Tel. 04431/72939

Bäder

Harpstedt
Rosenfreibad: 9 bis 12 Uhr, Tie-
lingskamp 3

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Theateraufführung
auf 2021 verschoben
Harpstedt/ld – Der Kunst- 
und Kulturverein Harpstedt 
erinnert daran, dass die Thea-
teraufführung „Wie es Euch 
gefällt“ mit der Bremer 
Shakespeare Company an die-
sem Samstag, 29. August, auf 
den 10. Juli 2021 verschoben 
ist.   „Die bisherigen Karten be-
halten weiter ihre Gültigkeit, 
es steht aber jedem Gast frei, 
seine bereits erworbene Karte 
im Kleinen Weinladen in 
Harpstedt oder bei Bökers am 
Markt in Wildeshausen gegen 
Erstattung des Eintrittspreises 
zurückzugeben“, sagt Vorsit-
zender Götz Rohde.

Kerzenandacht vor
der Alexanderkirche
Wildeshausen/ld – „Gottes 
Haus hat viele Steine“  – so be-
ginnt ein Lied, das am  Sonn-
tag, 30. August, 10 Uhr, Thema   
im Gottesdienst von Vikarin 
Franziska Kempke in der Wil-
deshauser  Alexanderkirche 
aufgegriffen wird. Für die Mu-
sik im Gottesdienst ist Kantor 
Ralf Grössler verantwortlich. 
Das Thema-Lied wird zu hören 
sein.   Zur Kerzenandacht wird 
um 19 Uhr vor (bei Regen in)  
die Alexanderkirche  eingela-
den. Die Beteiligten hoffen auf 
eine Regenpause, denn 
draußen darf gesungen wer-
den.  Die Andacht beginnt mit 
dem Glockenschlag. 

Strukturausschuss
tagt im Kreishaus
Wildeshausen/ld – Die nächs-
te öffentliche Sitzung des 
Struktur- und Wirtschaftsaus-
schusses des Landkreises Ol-
denburg beginnt am Dienstag, 
1. September, um 17 Uhr. Ver-
anstaltungsort ist der  Sit-
zungsraum B im Kreishaus an 
der Delmenhorster Straße 6 in 
Wildeshausen. Auf der Tages-
ordnung stehen unter ande-
rem ein Bericht der Beratungs-
stelle Ehrenamt über die aktu-
ellen Projektfortschritte sowie 
ein  Bericht zur interkommu-
nalen Projektgruppe „Mobili-
tät im ländlichen Raum“. Fra-
gestunden für Kreiseinwohner 
sind vorgesehen. 

Harpstedt/ld – Am Donners-
tag konnte man die Baugrup-
pe der Kirchengemeinde bei 
ihrem ersten Einsatz seit lan-
gem beobachten: Die Terrasse 
unter dem Pavillon wurde ge-
reinigt und der Rasen geharkt. 
Alles wurde vorbereitet für 
den Gottesdienst der evange-
lisch-lutherischen Kirchen-
gemeinde Harpstedt am Sonn-
tag, 30. August. Die Kirchenge-
meinde lädt ein zum „Gottes-
dienst im Grünen“.  Er beginnt 
im Pfarrgarten hinter dem Ers-
ten Pfarrhaus in der I. Kirch-
straße 2 am Sonntag um 10 
Uhr. Der Zugang erfolgt über 
die Diele. Die Besucher werden 
gebeten, eigene Sitzgelegen-
heiten mitzubringen. Auf die-
se Weise könnten alle Ab-
standsregeln eingehalten wer-
den. Der Posaunenchor wird 
spielen und draußen darf die 
Gemeinde auch singen. Die 
Predigt hält Pastor Gunnar Bö-
semann. Bei sehr schlechtem 
Wetter findet der Gottesdienst 
in der Christuskirche statt.

Gottesdienst
Sonntag im 
Pfarrgarten

Mobilitätskonzept
zum Radverkehr
Wildeshausen/kop – Die  Sit-
zung des städtischen Aus-
schusses für Stadtplanung, 
Bau und Verkehr findet am 
Donnerstag, 10. September, im 
Ratssaal Wildeshausen statt. 
Themen sind die regionale 
Wohnungsmarktstrategie und 
das regionale Mobilitätskon-
zept zum Radverkehr. 

Groß Ippener/ld/glb – Wieder 
ein Unfall auf der Autobahn, 
wieder die A 1 zwischen dem 
Dreieck Stuhr und der An-
schlussstelle Wildeshausen-
Nord, wieder eine Vollsper-
rung: In  der Nacht zu Freitag, 
gegen 1.10 Uhr,  ist ein  Sattel-
zug auf einen in Baustelle der 
A 1 abgestellten Lkw mit Siche-
rungsanhänger aufgefahren 
und hat einen  erheblichen 
Sachschaden verursacht.

Baustelle übersehen

Im Abschnitt  der Gemeinde 
Harpstedt war in Fahrtrich-
tung Osnabrück  zwischen 
dem Autobahndreieck Stuhr 
und der Anschlussstelle Wil-
deshausen-Nord eine Nacht-
baustelle eingerichtet worden, 
sodass der Seiten- und  Haupt-
fahrstreifen voll gesperrt wa-
ren. Entsprechende LED-Be-
schilderungen wiesen laut 
Polizei frühzeitig auf die geän-
derte Verkehrsführung hin. 
Zudem befand sich unmittel-
bar vor der Baustelle ein Lkw 
mit Sicherungsanhänger, der 
erneut den Fahrstreifenwech-
sel anzeigte.

arbeiten voll gesperrt. Mehre-
re Großraum- und Schwer-
transporte folgten den Hin-
weisen im Rundfunk aller-
dings nicht und konnten die 
Unfallstelle aufgrund der Brei-
te nicht passieren. Sie muss-
ten vor der Unfallstelle im ab-
gesicherten Bereich abgestellt 
werden. Die Vollsperrung in 
diesem Bereich wurde am 
Freitag gegen 8 Uhr aufgeho-
ben.

Reinigung dauert an

Anschließend erfolgte aller-
dings bereits die nächste Voll-
sperrung der A 1; denn  in der 
Nacht zu Donnerstag war  etwa 
sechs Kilometer weiter ein Ge-
fahrguttransporter verun-
glückt – flüssiger, heißer  Bitu-
men lief über die Fahrbahn.   
Ab 19.25 Uhr am Donnerstag 
konnte die Vollsperrung zwar 
zunächst zu einer Teilsper-
rung herabgestuft werden, am 
Freitag gestalteten sich die 
weiteren Reinigungsarbeiten 
allerdings so schwierig, dass 
die Autobahn erneut bis zum  
späten Nachmittag  gesperrt 
werden musste.

Der 45-jährige Unfallverur-
sacher befuhr mit einem 38-
jährigen Beifahrer in seinem 
Sattelzug den Hauptfahrstrei-
fen, folgte der Verkehrsfüh-
rung nicht und fuhr unge-
bremst auf den auf dem 
Hauptfahrstreifen abgestell-
ten Lkw mit Sicherungsanhän-
ger auf. Durch die Wucht des 
Aufpralls wurde der Lkw ge-
dreht und kam entgegen der 
Fahrtrichtung zum Stehen.

Der 45-Jährige und sein 38-

jähriger Beifahrer blieben un-
verletzt. An den Fahrzeugen 
und der Baustellenabsiche-
rung entstanden  Sachschäden  
von insgesamt rund 125 000 
Euro.

Zunächst konnte der Ver-
kehr über den Seitenstreifen 
an der unmittelbaren Unfall-
stelle vorbeigeführt werden, 
jedoch wurde die Autobahn 1 
ab 4.15 Uhr für die Dauer der 
Verkehrsunfallaufnahme und 
der anschließenden Bergungs-

Auf einen Sicherungsanhänger aufgefahren: Ein 45-jähriger 
Lkw-Fahrer übersah die Nachtbaustelle auf der A 1 zwischen 
Stuhr und Wildeshausen-Nord. BILD: Nonstopnews/Kai Strömer

Autobahn  Zweiter Unfall in zwei Tagen zwischen Stuhr und Wildeshausen-Nord

A 1 wieder stundenlang gesperrt

„Schon mehrfach wurden Kommunal-
politiker auf den schlechten Zustand 
des Burggrabens von Bürgern angespro-
chen“, sagt  Stefan Wachholder (4. von 
links), CDU-Ratsmitglied in der Samtge-
meinde Harpstedt. Die CDU-Samtge-
meinde-Ratsfraktion machte sich daher   

vor kurzem persönlich ein Bild von den 
Zuständen. „Es muss dort dringend 
etwas gemacht werden“, merkte der 
CDU-Fraktionsvorsitzende Hartmut 
Post (5. von links) an. Von der Verwal-
tung wurde daher nun ein Konzept vor-
gelegt. Danach soll zunächst der am 

stärksten von der Verschlammung  
betroffene vordere Teil (an der L 338 
links von der Zufahrt zum Amtshof ) des 
Burggrabens ausgebaggert werden. 
Das teilte die CDU mit.  Diese Maßnah-
me soll aller Voraussicht nach Anfang 
2021 umgesetzt werden. BILD: CDU

Teil des Burggrabens soll ausgebaggert werden

Ahlhorn/Landkreis/ld – „Das 
sind gute Nachrichten für 
unsere Bildungseinrichtun-
gen und Anbieter von Jugend- 
und Freizeitfahrten, die 
schwere Monate hinter sich 
haben“, freut sich die CDU- 
Bundestagsabgeordnete As-
trid Grotelüschen (Ahlhorn). 
Über das niedersächsische Co-
rona-Sonderprogramm für Ju-
gend- und Familienbildung 
werden  Jugendarbeit und Trä-
ger der freien Jugendhilfe ge-
fördert. Dazu gehören  Einrich-
tungen wie das  Blockhaus Ahl-
horn,  das Schullandheim Bis-
sel und die Pfadfinderbil-

dungsstätte Sager Schweiz.
„Ihre Gemeinnützigkeit 

und die Organisationsstruktur  

machte eine staatliche Unter-
stützung bisher schwer“, er-
klärte Grotelüschen. Mit der 
aktuellen Förderung seien 
nun  gemeinnützige und freie 
Träger von Jugend- und Fami-
lienbildungsstätten sowie und 
Schullandheimen einge-
schlossen. Beantragt werden 
könnten zum Beispiel Leistun-
gen zur Bestandssicherung 
und die Erstattung von Mehr-
aufwand für Hygienemaßnah-
men. „Bei meinem letzten Be-
such im Blockhaus Ahlhorn 
wurde noch einmal deutlich, 
dass mehr als 50 Prozent der 
Einnahmen über Jugendfahr-

ten generiert werden und die-
se komplett entfallen waren“, 
so Grotelüschen über ihren 
Austausch mit Oberkirchenrat 
Detlef Mucks-Büker in Ahl-
horn und weitere Gespräche 
im Verlauf der vergangenen 
Monate.

Wie Einrichtungen nun di-
rekt oder – im Fall von Stornie-
rungskosten –  über ihren Trä-
ger einen Antrag auf finanziel-
le Hilfe stellen können und 
wer  gefördert wird, findet sich 
auf der Seite des  Landessozial-
amtes unter dem Stichwort 
Corona-Sonderprogramm für 
Jugend- und Familienbildung.

Corona-Sonderprogramm  Bundestagsabgeordnete Grotelüschen über Förderung 
Hilfe für Jugendhäuser wie das Blockhaus

Bundestagsabgeordnete Astrid 
Grotelüschen BILD: Bernd Lammel
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